
 



 

Rätsel 

 

Ein Bauer hat zwei Esel, ein Weibchen und ein Männchen.  Der Bauer macht sich mit den beiden 

Eseln auf den Weg, beide Esser tragen auf einer ebenen Strecke gleich viel an Gewicht. Wenn es 

bergauf geht, ladet der  Bauer  1 kg (oder 10kg um), dann trägt das Männchen doppelt so viel wie das 

Weibchen. 

Wie viel Kilo haben die Esel zu Beginn (auf der ebenen Strecke) getragen? 

 

(3 bzw. 30) 

 

 

Ein Sandler braucht 3 Zigarettenstummel, um daraus 1 neue Zigarette zu machen. Er hat 10 Stummel, 

wie viele Zigaretten kann er rauchen?  

 

Antwort: Er kann 5 Zigaretten rauchen. Eigentlich kann er nur 4 Zigaretten machen und 2 

Stummel bleiben übrig, jedoch leiht sich der Sandler einen Stummel von seinem Freund und 

gibt diesen ihm nachher wieder zurück. 

 

Rätsel  

(Quelle: mündlich überliefert) 

 

In einem kleinen Dorf wollte sich ein Spion einschleichen. Dabei muss er aber an einem Torwächter 

vorbei. Der Spion kennt jedoch das Passwort nicht und beobachtet deshalb die anderen, die durch 

das Tor gingen.  

Als erstes kam ein Hirte. Der Torwächter sagte „16“ und der Hirte sagte daraufhin „8“. Dann kam ein 

Angestellter. Der Torwächter sagte „28“ und der Angestellte sagte „14“. Als ein Koch kam, sagte der 

Torwächter „8“ und der Koch antwortete ihm „4“. Alle durften durch das Tor gehen und gelangten so 

in das Dorf. Der Spion dachte sich, dass auch er dies kann und ging zum Torwächter. Dieser sagte 

„12“ und der Spion sagte „6“. Daraufhin wurde er, noch vor er durch das Tor gehen konnte, 

verhaftet. Was hat er falsch gemacht? 

 

Antwort: Der Spion hat die falsche Zahl gesagt, da das Passwort nicht die Zahl geteilt durch 

zwei war, sondern die Anzahl der Buchstaben. Hätte der Spion die Zahl fünf gesagt, hätte 

auch er durch das Tor gehen können und wäre nicht verhaftet worden. 

 

 

Ziege, Wolf und Kohlkopf 

Alkuin, der Abt des Klosters St. Martin in Tours, war der Lehrer und Ratgeber Karls des Großen. Er hat 

ein Buch mit Rechen‐ und Denkaufgaben verfasst und erzählt darin diese Geschichte: 

Am Ufer eines Flusses steht ein Mann mit einem Wolf, einer Ziege und einem Krautkopf. Er findet ein 

winziges Boot, worin außer ihm selbst als Ruderer immer nur eines der drei mitgeführten Dinge Platz 

hat. 

Der Mann steht nun also nicht nur am Ufer, sondern auch vor einem großen Problem: Den Wolf und 



die Ziege kann er nicht allein lassen, sonst zerreißt der eine die andere. Die Ziege und der Krautkopf 

dürfen aber auch nicht zusammen an einem Ufer bleiben, sonst frisst die Ziege das Gemüse. 

Was tun? 

Der komische Geburtstag 

Bei einem Bier in der Kneipe sagt Karl am Stammtisch: "Schon komisch: Vorgestern war ich noch 25 

Jahre alt, und nächstes Jahr werde ich schon 28."  

"Wie soll das denn möglich sein?" entgegnet ihm da einer seiner Kollegen. Tja.  

In der Tat: Wie ist dies möglich?  

Der	komische	Geburtstag	

Die Geschichte spielt am 1. Januar, und Karl ist am 31. Dezember 26 Jahre alt geworden. 
Er war also am 30. Dezember noch 25 Jahre alt, ist jetzt (am 1. Januar) 26, wird am 31. 
Dezember diesen Jahres 27 und nächstes Jahr am 31. Dezember 28 Jahre alt. 

Hochzeit 

Ist es in Japan möglich, dass ein Mann die Schwester seiner Witwe heiratet?  

Das komische Kleidergeschäft 

Neulich war ich in einem Kleidergeschäft, dessen Inhaber eine sehr komische Art hat, die Preise 

festzulegen. Ein Hemd kostet da 20 €, eine Krawatte 40 €, Socken 30 €, aber ein Anzug nur 25 €.  

Was kostet in diesem Geschäft wohl eine Unterhose?  

Das	komische	Kleidergeschäft	

In diesem merkwürdigen Geschäft kostet jeder Buchstabe eines Kleidungsstücks 5 €. 
Es kostet daher 

ein H-e-m-d (4 Buchstaben) 4 x 5 € = 20 €, 

eine K-r-a-w-a-t-t-e (8 Buchstaben) 8 x 5 € = 40 €, 

S-o-c-k-e-n (6 Buchstaben) 6 x 5 € = 30 €, 

ein A-n-z-u-g (5 Buchstaben) 5 x 5 € = 25 € und 

eine U-n-t-e-r-h-o-s-e (9 Buchstaben) 9 x 5 € = 45 €. 

 
 
 

Die drei Lichtschalter 

Im Erdgeschoß eines Hauses befinden sich drei Lichtschalter (alle ausgeschaltet), von denen einer mit 

einer Glühbirne im Keller verkabelt ist.  

Wie kann man feststellen, welcher der drei Schalter der richtige ist, ohne mehr als einmal in den 

Keller gehen zu müssen? 



Die	drei	Lichtschalter	

Man schaltet den ersten ein, wartet 10 Minuten, macht ihn wieder aus, schaltet dann den 
zweiten ein und geht in den Keller. Ist die Glühbirne an, ist es der zweite Schalter. Ist sie 
aus, aber warm, ist es der erste, ansonsten der dritte. 

 

Volle Gläser & halbe Gäste 

Die Geschwister Tim, Tom und Tina hatten gemeinsam eine Party organisiert. Viele Gäste sind 

gekommen und haben mit ihnen zusammen gefeiert. Als es 12 Uhr wurde, haben die Hälfte der 

Anwesenden plus eine halbe Person die Feier verlassen. Eine halbe Stunde später geschah das 

Gleiche: Die Hälfte der Anwesenden plus eine halbe Person verließen das Fest. Um 1 Uhr früh gingen 

noch einmal halbsoviele Gäste nach Hause, wie um 12.30 Uhr. Jetzt waren alle Gäste fort.  

Wie viele Gäste waren auf der Party? 

Volle	Gläser	&	halbe	Gäste	

Insgesamt waren neben den 3 Gastgebern 28 Gäste auf der Party. Das sieht man 
folgendermaßen ein: 

vor 12 Uhr: 3 Gastgeber + 28 Gäste feiern 

12 Uhr:  16 von 31 Anwesenden gehen (= 15,5 + 0,5) 

12.30 Uhr:  8 von 15 Anwesenden gehen (= 7,5 + 0,5) 

1 Uhr:  4 Gäste gehen (= 8 : 2) 

nach 1 Uhr: die 3 Gastgeber zechen alleine weiter 

  

Weintrinker 

Zwei Freunde haben einen acht Liter fassenden Eimer voll Wein. Sie wollen ihn gerecht teilen, doch 

es steht ihnen nur ein Drei‐ und ein Fünf‐Liter‐Krug zur Verfügung.  

Wie können die beiden sich helfen? 

Weintrinker	

Am schnellsten schaffen es die beiden Freunde wohl folgendermaßen: 

 3-Liter-Krug 5-Liter-Krug 8-Liter-Krug

    

0. - - 8 Liter 

1. - 5 Liter 3 Liter 

2. 3 Liter 2 Liter 3 Liter 

3. 0 Liter 2 Liter 6 Liter 

4. 2 Liter 0 Liter 6 Liter 

5. 2 Liter 5 Liter 1 Liter 

6. 3 Liter 4 Liter 1 Liter 



  4 Liter 4 Liter 

Die goldene Gans 

Es war einmal ein armer Mann, der besaß nichts außer einer Gans von 12 Pfund Gewicht. Und als der 

Martinstag herankam, trieb er die Gans zur Stadt, um sie zu verkaufen. Unterwegs machte er Rast, 

setzte sich müde ins Gras, betrachtete seine Gans und seufzte: "Wenn du doch aus purem Golde 

wärst." Das hörte, wie im Märchen nicht erstaunlich, eine gute Fee und erfüllte des armen Mannes 

Wunsch. Plötzlich lag also vor dem erstaunten Mann ein Goldklumpen in Form und Größe der Gans 

auf der Wiese. "Ich bin Millionär! Ich bin Millionär!" schrie der Mann vor Freude.  

Stimmt diese Behauptung, wenn der Goldpreis bei 10.000 € pro Kilo liegt? 

Die	goldene	Gans	

Die Behauptung stimmt, der Mann ist tatsächlich Millionär. 
Eine Goldgans ist nämlich deutlich schwerer als eine normale Gans, die ja im Wesentlichen 
aus Wasser besteht. 
Die Dichte von Gold beträgt 19,32 g/cm3, die von Wasser nur 0,9998 g/cm3, weswegen eine 
Goldgans, die das gleiche Volumen wie eine 6 kg schwere normale Gans hat, mehr als 100 
kg wiegt. 

 

Der Derwisch 

Ein Sultan besaß einen kostbaren Diamanten. Weil er nicht wollte, dass sich seine beiden Söhne nach 

seinem Tod nicht um das Juwel stritten, ritt er mit ihnen in die Wüste. "Ihr sollt um die Wette reiten. 

Die Oase dort ist euer Ziel. Derjenige, dessen Pferd als Letztes dort ankommt, soll den Diamanten 

bekommen." Die beiden schwangen sich auf ihre Tiere, stürmten los, wurden aber immer langsamer 

und blieben schließlich auf halber Strecke ratlos stehen. Keiner wollte der Erste sein. Nach einer 

Weile kam ein alter Derwisch daher. Dem klagten sie ihr Leid. Der Derwisch lächelte. Dann sprach er 

drei Worte.  

Und bald preschten die beiden im gestreckten Galopp auf die Oase zu. 

Welche Worte sprach der Derwisch? 

Der Derwisch 

Der Derwisch sprach: "Tauscht die Pferde!" 

Denn durch den Pferdetausch wird erreicht, dass das Pferd des besseren Reiters als letztes 
ankommen wird, dass also der bessere Reiter den Diamanten erhält. 

 

Die falsche Kugel 

Oberinspektor Fred Schlau hat herausgefunden, dass eine der berühmten neun Goldkugeln aus dem 

sagenhaften Schatz des König Rafgir eine Fälschung ist. Dummerweise ist sie äußerlich von den 

übrigen acht nicht zu unterscheiden, wiegt aber im Vergleich zu diesen ein paar Jota mehr. Mit Hilfe 



einer Balkenwaage soll diese Kugel gefunden werden, jedoch darf man die Balkenwaage nur zweimal 

nutzen. 

Wie muss gewogen werden? 

Die falsche Kugel 

Zuerst legt Fred Schlau auf jede Schale der Waage drei Kugeln. Bleibt die Waage im 
Gleichgewicht, so befindet sich die schwerere unter den restlichen Kugeln. Sinkt aber eine 
Schale, so ist die schwerere Kugel unter diesen. Nun nimmt Fred Schlau von den drei 
Kugeln, unter denen sich die schwerere befindet, zwei weg und legt sie auf die 
Waagschalen. Bleibt die Waage im Gleichgewicht, so ist die dritte Kugel die schwerere; sinkt 
die eine Schale, so ist dies die schwerere Kugel. 

Hundert siegt 

Eine Abzählerei, die man zu zweit treibt: Der erste sagt eine beliebige Zahl zwischen 1 und 10. Dann 

ist der zweite dran und zählt eine Zahl zwischen 1 und 10 zur erstgenannten hinzu. Nun addiert der 

erste eine Zahl zwischen 1 und 10 zur bisherigen Summe usw. Wer zuerst genau die Zahl 100 

erreicht, hat gewonnen. Das klingt harmlos, ist aber gar nicht so einfach. 

Wer das Spiel kennt, gewinnt immer, wenn er anfangen darf. 

Mit welcher Zahl muss er dann beginnen? 

Hundert siegt 

Wer sicher gewinnen will, muss mit der 1 anfangen. Danach kann man den Zug 
seines Gegners stets zu 11 ergänzen (zählt der Gegner 1 hinzu, wählt man die 10, 2-
->9, 3-->8, ...). Mit seiner zehnten Zahl gewinnt man (1 + 9*11 = 100). 

Streichholzspiel 

Ordne sechs (gleichlange) Streichhölzer so an, dass genau vier gleichseitige Dreiecke entstehen  
 
Oder: Wie kann man sechs Streichhölzer so miteinander verbinden, dass jedes Streichholz an 
jedem seiner beiden Enden zwei andere Streichhölzer berührt? 
 

Streichholzspiel 

Die sechs Streichhölzer müssen in Form eines Tetraeders angeordnet werden. 

 
 



Rätsel 2: 
Hier ist eine 8-stellige Zahl: 
38 214 907 
Welche fünf Ziffern musst du durchstreichen, um die kleinstmögliche Zahl zu erhalten? 
Hinweis: Die Reihenfolge der Ziffern bleibt gleich. 
 
Antwort: 107 
 
 
1. Rätsel (mündlich überliefert) 

 

Füge hier einen Strich dazu sodass die Rechnung stimmt! 

 

5 + 5 + 5 = 550 

 

Lösung 

 

Beim ersten Plus einen Strich nach oben zeichnen, sodass eine Vier entsteht. 

545 + 5 = 550 

 

 

 

2. Rätsel (mündlich überliefert) 

 

Ein müder und erkälteter Wanderer kommt zu einer Almhütte in den Bergen. Dort kehrt er ein und 

kommt in ein sehr kaltes und dunkles Zimmer, wo er nur einen Holzofen, eine Petroleumlampe, ein 

Streichholz, einen Tisch und ein Blatt Papier findet. Was wird der Wanderer als erstes anzünden? 

 

 

Lösung 

 

Das Streichholz.  

 
 

 

Jede Woche in der Grundschule ein Rätsel:  
 
 
 
 Rätsel 1 Im Lenz erquick' ich dich, im Sommer kühl' ich dich, Im Herbst ernähr' ich dich, im 
Winter wärm' ich dich.  
Rätsel 2 Immer muss ich gehen, niemals darf ich stehen, darf weder langsam noch zu schnell 
mich drehen.  
Rätsel 3 Wer mich beißt, den beiß ich wieder, mach ihm nass die Augenlieder.  
Rätsel 4 Wer es macht, der braucht es nicht, wer es kauft, der will es nicht; wer es braucht, der 
weiß es nicht.  
Rätsel 5 Du spürst ihn und fasst ihn nicht, du greifst ihn an und hast ihn nicht, du hörst ihn und 
siehst ihn nicht, du rennst davon und fliehst ihn nicht.  



Rätsel 6 Es hat vier Beine und kann nicht gehen, muss immer auf allen Vieren stehen. Was ist 
das?  
Rätsel 7 Zwei sind's, die nebeneinander steh'n, alles gut und deutlich seh'n; nur immer eins das 
andre nicht, und wär's beim hellsten Tageslicht.  
Rätsel 8 Es geht durch Stadt und Land und bleibt doch immer an der selben Stelle.  
Rätsel 9 Bei Tag kannst du mich nicht sehen, bei Nacht kannst du nach mir gehen.  
Rätsel 10 Wer hat einen Kamm und kämmt sich nicht? Wer hat Sporen und reitet nicht?  
Rätsel 11 Jedem zeigt er ein anderes Gesicht. Selber hat er keins. Weißt du, wer das ist?  
Rätsel 12 Es rüttelt sich und schüttelt sich und macht ein Häuflein unter sich.  
Rätsel 13 Ich bin nicht Gans, nicht Huhn, nicht Taube, nicht minder nützlich doch als sie. Hab 
keinen Kamm und keine Haube, bin doch ein schönes Federvieh. mein Name reimt sich auf 
Rente, und somit bin ich eine ......  
Rätsel 14 Auf welcher Weide können keine Kühe grasen?  
Rätsel 15 Kommt vom Leben, hat kein Leben, muss doch Leben tragen.  
Rätsel 16 Es wächst im Gärtlein, hat grüne Röhrlein, Hat viele Häute, beißt alle Leute?  
Rätsel 17 Wer sitzt auf unserem Dach und raucht, der weder Pfeif noch Tabak braucht?  
Rätsel 18 Zwei Löcher hab ich, zwei Finger brauch ich. So mach ich Langes und Großes klein 
und trenne, was nicht beisammen soll sein.  
Rätsel 19 Das Kalte mach ich warm, das Heiße mach ich kalt, es hat mich reich und arm, wer 
lang mich hat, wird alt.  
Rätsel 20 Was ist das? Am Morgen ist es lang, am Mittag kurz und klein, am Abend ist's am 
längsten, und nachts ist's gar nicht da.  
Rätsel 21 Ich habe Zähne und bin kein Esser, ich kann schneiden und bin kein Messer.  
Rätsel 22 Wer ist so klug, wer ist so schlau, dem schüttl' ich was vom Bäumchen. 'S ist innen gelb 
und außen blau, hat mitten drin ein Steinchen.  
Rätsel 23 Was hat sechs Beine, läuft aber auf Vieren?  
Rätsel 24 Je mehr davon gegessen wird, desto mehr bleibt übrig.  
Rätsel 25 Ich weiß ein Ställchen mit weißen Gesellchen. Es regnet nicht rein, es scheint nicht 
hinein, ist aber doch stets nass. Sage mir: Was ist das?  
Rätsel 26 Was ist das? Es hört jedes Wort und sagt selber keins.  
Rätsel 27 Der arme Tropf hat einen Hut und keinen Kopf. Und hat dazu nur einen Fuß und keinen 
Schuh.  
Rätsel 28 Sag, wie heißt der, der beißt, wenn man ihn gebissen hat, und macht hintendrein noch 
satt?  
Rätsel 29 Wer hat die meisten Reisen um die Erd gemacht?  
Rätsel 30 Je mehr man wegnimmt, desto größer wird es. Je mehr man hinzutut, desto kleiner wird 
es. Was ist das?  
Rätsel 31 Es geht und geht meist immer fort und kommt doch keinen Schritt vom Ort.  
Rätsel 32 Erst weiß wie Schnee, dann grün wie Klee, dann rot wie Blut, schmeckt allen Kindern 
gut?  
Rätsel 33 Was ist das? Wenn man mit den Füßen wieder draußen ist, ist man erst richtig drinnen?  
Rätsel 34 An Form bin ich ganz kugelrund, durchscheinend, leicht und herrlich bunt. Ein 
schwacher Hauch macht, dass ich bin. Durch einen Stoß bin ich dahin.  
Rätsel 35 Was ist das? Hat Arme, aber keine Hände, läuft und hat keine Füße.  
Rätsel 36 Was ist da? Man geht in ein Loch hinein und kommt aus zwei Löchern heraus.  
Rätsel 37 Ich weiß ein kleines weißes Haus, hat nichts von Fenstern, Tür und Toren, und will der 
kleine Wirt heraus, so muss er erst die Wand durchbohren.  
Rätsel 38 Welche Blumen mögen keine Sonne?  
Rätsel 39 Wenn man es braucht, wirft man es weg, wenn man es nicht braucht, holt man es 
wieder zurück.  
Rätsel 40 Es fällt herab vom Himmel, ist weißer als Schimmel, ist wie ein Bettchen weich, 
zerfließt wie Wasser gleich und macht dann alles nass. Was ist wohl das?  
Rätsel 41 Wie oft kann man von der Zahl 12 die Zahl 2 abziehen?  
Rätsel 42 Was muss sterben, wenn es Wasser trinkt?  



Rätsel 43 In Zeitungen leicht es jeder missen, gebraten aber ist's ein Leckerbissen.  
Rätsel 44 Welcher Vogel ist am meisten traurig?  
Rätsel 45 Was ist, wenn Vollmond ist?  
Rätsel 46 Ich sag dir nicht, was ich dir sage. Was ich dir sage, sag ich dir nur darum, dass du 
sagest mir, was ich nicht selbst dir sage! Das ist rätselhaft, nicht wahr?  
Rätsel 47 Warum steckt der Vogel Strauß bei Gefahr den Kopf in den Sand?  
Rätsel 48 Wer kann höher springen als der Kölner Dom?  
Rätsel 49 Wenn man nicht sieht, so sieht man sie. Wenn man aber sieht, so sieht man sie nicht.  
Rätsel 50 Was ist das: Es liegt am Teich und ist rot?  
Rätsel 51 Welches ist das genügsamste Tier?  
Rätsel 52 Der Himmel hat's, die Erde nicht, die Mädel haben's, die Frauen nicht, der Teufel hat es 
und Gott nicht, der Lenz zuerst, der Michel z'letzt.  
Rätsel 53 Was ist das: Es ist rot, rund und fährt immer rauf und runter?  
Rätsel 54 Was kann man in einer leeren Tasche immer noch haben?  
Rätsel 55 Wer spricht alle Sprachen?  
Rätsel 56 Welcher ist der älteste Taler?  
Rätsel 57 Warum kann es nicht zwei Tage hintereinander regnen?  
Rätsel 58 Warum macht der Hahn die Augen zu, wenn er kräht?  
Rätsel 59 Womit fängt der Tag an und hört die Nacht auf?  
Rätsel 60 Wie sind die Steine im Schwarzen Meer?  
Rätsel 61 Was steht zwischen Berg und Tal?  
Rätsel 62 Warum steht der Storch auf einem Bein?  
Rätsel 63 Was ist der Unterschied zwischen einem Schüler und einem Teppich?  
Rätsel 64 Wie viel Eier konnte der Riese Goliath nüchtern essen?  
Rätsel 65 In welchen Seen ist kein Wasser?  
Rätsel 67 Was ist ein Sattelschlepper?  
Rätsel 68 Welches Wasser lässt sich in einem Sieb tragen?  
Rätsel 69 Was ist ein Scheinwerfer?  
Rätsel 70 Woran erkennt man, dass Schwalben nach Süden fliegen?  
Rätsel 71 Wer frisst Eisen?  
Rätsel 72 Was ist außen schwarz und innen grün?  
Rätsel 73 Warum kann man keine Mäuse melken?  
Rätsel 74 Es brennt Tag und Nacht und doch verbrennt es nie?  
Rätsel 75 Je mehr er davon hat, desto weniger wiegt er.  
Rätsel 76 Was muss man immer wieder holen, wenn man am Leben bleiben will?  
Rätsel 77 Welches ist das stärkste Tier?  
Rätsel 78 Wenn der Kopf des Pferdes nach Norden zeigt, wohin zeigt der Schwanz?  
Rätsel 79 Was ist der Unterschied zwischen einem Klavier und einer Geige?  
Rätsel 80 Wohin fliegen alle Vögel?  
Rätsel 81 Was ist, wenn der Kaminfeger in den Schnee fällt?  
Rätsel 82 Wer hat es bequemer, der Kaffee oder der Tee?  
Rätsel 83 Wo steht beim Blasen der Trompeter?  
Rätsel 84 Warum sind Hunde oft böse auf Briefträger?  
Rätsel 85 Was ist grün, hängt an der Wand und bellt?  
Rätsel 86 Der Sperling frisst eher 1 kg Hafer als ein Pferd?  
Rätsel 87 Wie hält man Hühnerfleisch am besten frisch?  
Rätsel 88 Wer hat Hühneraugen am Kopf?  
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Rätsel für die Grundschule 

Rätsel für die Grundschule 
Der kleine Rattermann 
Ich hab' 'nen kleinen Rattermann, 
der rattert, was er rattern kann. 
Wenn ich am Abend schlafen geh', 
ich stets an seinem Bäuchlein dreh'. 
Am Morgen hilft er mir sodann, 
dass niemals ich's verschlafen kann. 
Lösung: Der Wecker 
Einen Euro mehr 
Ludwig und Klaus haben 20 Euro und sollen diese so unter sich aufteilen, dass 
Ludwig 
einen Euro mehr bekommt als Klaus. 
Lösung: Ludwig bekommt 10,50 Euro und Klaus erhält 9,50 Euro. 
Übersicht aller lösbaren 
Mysteriöser Vielflieger 
Wer reist ständig kostenlos um die Welt? Der Mond oder Objekte im Orbit der Erde 
kreisen. 
Lösung: Der Mond oder Objekte im Orbit der Erde kreisen. 
Löchrige Angelegenheit 
Loch an Loch 
und hält doch? 
Lösung: Die Kette. 
Zwei Löcher machen es klein 
Zwei Löcher hab ich, zwei Finger brauch ich. 
So mache ich Langes und Großes klein 
und trenne, was nicht soll beisammen sein. 
Lösung: Die Schere. 
Quelle: http://www.denksport-raetsel.de/Rätsel/Kinderrätsel Seite 1 von 4 
Rätsel für die Grundschule 
Hat ein Mund und spricht kein Wort 
Was bewegt sich und kommt nicht fort, 
hat einen Mund und spricht kein Wort, 
hat ein Bett und kann doch nicht schlafen, 
und birgt für manchen einen sicheren Hafen. 
Lösung: Der Fluss fließt und ist immer noch da, er hat eine Mündung und ein 
Flussbett 
und es gibt Häfen. 
Buchstabenreihe III 
Welcher Buchstabe folgt als nächstes in dieser Reihe? 
E Z D V F . . . 
Lösung: Eins, Zwei, Drei, Vier, Fünf, Sechs, … 
Buchstabenreihe II 
Welcher Buchstabe folgt als nächstes in dieser Reihe? 
M V E M J . . . 
Lösung: Merkur, Venus, Erde, Mars, Jupiter, Saturn, … 
Buchstabenreihe I 
Welcher Buchstabe folgt als nächstes in dieser Reihe? 



M D M D . . . 
Lösung: Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag, … 
Ein Häuschen mit fünf Stübchen 
Ein Häuschen mit fünf Stübchen, 
drin wohnen braune Bübchen. 
Nicht Tür noch Tor führt ein und aus, 
Quelle: http://www.denksport-raetsel.de/Rätsel/Kinderrätsel Seite 2 von 4 
Rätsel für die Grundschule 
wer sie besucht, verzehrt das Haus. 
Lösung: Die fünf Kerne im Apfel. 
Was morgen gestern ist 
Sagt heute, wenn ihr wisst, 
was morgen gestern ist. 
Lösung: Morgen ist gestern heute. 
Gegenstände auf der Wiese 
Zwei Kinder finden auf einer Wiese ein paar Stücke Kohle, eine Möhre und verbeulten 
Topf. Niemand hat die Gegenstände an diese Stelle gelegt, trotzdem wundern sich 
die 
beiden Kinder nicht. Etwas traurig sind sie aber schon. 
Lösung: Es ist Frühjahr und der Schneemann, den sie gebaut haben ist geschmolzen. 
Schneller Spaß 
Der Weihnachtsmann schenkt dir elf Kekse und sagt: "Es ist sehr wichtig, dass Du sie 
nicht 
alle auf einmal isst. Warte mindestens sieben Minuten, bis Du einen weiteren Keks 
isst, 
sonst bekommst du Bauchschmerzen." Nach wieviel Minuten hast du frühstens alle 
Kekse 
gegessen? 
Lösung: Den ersten Keks ißt du sofort. Für jeden weiteren musst du (zehn Mal) 
sieben 
Minuten warten. In der 70ten Minute verschlingst du also den letzten. 
Ich wandle mit dir Tag und Nacht 
Ich wandle mit dir Tag und Nacht 
im Sonnen- und im Mondenschein. 
Auf leisen Sohlen schleich ich sacht 
bald vor dir her, bald hinterdrein: 
hinab ins Tal, hinan den Berg, 
bald wie ein Ries´, bald wie ein Zwerg. 
Quelle: http://www.denksport-raetsel.de/Rätsel/Kinderrätsel Seite 3 von 4 
Rätsel für die Grundschule 
Lösung: Dein Schatten. 
Davor und darin 
Bin ich davor, 
bin ich darin. 
Bin ich darin, 
bin ich davor. 
Lösung: Ein Spiegel. 
Ausgehen oder auch nicht 
Ich gehe alle Tage aus und bleibe dennoch stets beim Haus. 



Wer bin ich? 
Lösung: Die Schnecke - sie nimmt ihr Haus immer mit. 
Drei Teile im Frühling 
Den ersten Teil sollst du vergessen. 
Der zweite Teil gehört nicht dir sondern alleine mir. 
Der dritte Teil reimt sich auf Licht und bedeutet Nein. 
Welches Frühlingswort wird hier gesucht? 
Lösung: Die Blume Vergissmeinnicht. 
Quelle: http://www.denksport-raetsel.de/Rätsel/Kinderrätsel Seite 4 von 4 



Rätsel für Erwachsene 

Michael, der einen Tag zuvor ein entliehenes Buch zurückgegeben hat, kommt in die Bücherei und 

behauptet, er hätte zwischen den Seiten 101 und 102 einen Geldschein als Lesezeichen liegen 

gelassen und möchte den Geldschein zurück haben. 

Die Bibliothekarin hat für Michael nur ein Lächeln übrig und schickt ihn nach Hause. Wieso ist sie 

sicher, dass Michael zwischen diesen Seiten keinen Geldschein hat liegen lassen? 

 

Lösung 

Die Nummerierung der Buchseiten beginnt immer rechts mit einer ungeraden Zahl, die Rückseite ist 

dann eine gerade Zahl. Zwischen den Seiten 101 und 102 kann sich demnach kein Geldschein 

befinden, weil beide eine Vorder‐ und Rückseite bilden. 

 

Quelle: 

http://www.stopkidsmagazin.de/RATSEL/Denksport/denksport.html, Zugriffsdatum: 02.06.2012 

 

 

 

Rätsel:  

4 Personen sollen durch einen langen Tunnel kommen, durch den aber immer 

nur zwei Personen gleichzeitig hindurch passen. Man kann nur mit Licht durch 

den Tunnel kommen. Dafür gibt es aber nur eine Taschenlampe, die eine 

Leuchtdauer von 12 Stunden hat! 

Der trainierte Läufer braucht nur eine Stunde, um den Tunnel zu durchqueren, 

der Hobby-Jogger benötigt zwei Stunden. Der Rentner braucht vier Stunden und 

der Rollstuhlfahrer sogar fünf Stunden. 

Frage: Wie kommen die vier durch den Tunnel? 

 

Lösung: 

Als erstes müssen der durchtrainierte Läufer und der Hobby-Jogger durch den 

Tunnel laufen. Beide brauchen zusammen 2 Stunden. Der durchtrainierte Läufer 

läuft mit der Taschenlampe wieder zurück, wofür er jetzt nur eine Stunde 

braucht. Es sind nun also 3 Stunden vergangen. Nun übergibt er die 

Taschenlampe dem Rentner, welcher zusammen mit dem Rollstuhlfahrer den 

Tunnel in 5 Stunden durchquert. Insgesamt sind jetzt 8 Stunden vergangen. Der 

Rentner übergibt dem Hobby-Jogger (der ja schon auf der anderen Seite ist) die 

Taschenlampe. Dieser läuft wieder in 2 Stunden durch den Tunnel zurück. Jetzt 

sind 10 Stunden vergangen. Jetzt läuft der Hobby-Jogger zusammen mit dem 

durchtrainierten Läufer nochmals durch den Tunnel, was in 2 Stunden geschieht. 

Somit sind jetzt 12 Stunden vergangen und die Taschenlampe erloschen. 

 



Verschiedene Rätsel 

 

1. Rätselkrimi: Der bestohlene Bayern‐München‐Fan 

 

Es war ein wunderschöner Sommertag. Kommissar Hansen war auf dem Weg nach Poll. Direkt am 

Rheinufer, in unmittelbarer Nähe der Rodenkirchener Brücke, lag einer der schönsten Campingplätze 

Kölns…  

Hansen war schon an vielen schönen Orten in der Stadt gewesen, doch die herrliche Aussicht auf den 

ruhig dahin fließenden Rhein ließ sein Herz höher schlagen. Das Dumme war nur, dass der Kommissar 

sich nicht  der schönen Aussicht hingeben konnte. Vielmehr musste er einen Kriminalfall aufdecken. 

Einen Diebstahl, der sich auf diesem Campingplatz ereignet hatte. Sein Partner, Kommissar Seifert, 

erwartete ihn bereits. „Ist das nicht herrlich hier“, fragte Seifert zur Begrüßung. Hansen nickte. „Da 

bekomme ich gleich Lust auf Urlaub.“ Er blickte sich um und sah eine Horde Hunde munter 

herumtollen. Hansen grinste vergnügt. Die Szene war deshalb so lustig, weil jeder der Hunde ein 

Spielzeug in der Schnauze hatte. Ein kleiner Dackel schüttelte eine Puppe umher; ein Golden 

Retriever biss gerade genüsslich auf einem Stück Leder herum, auf dem noch die Unterschrift von 

Bastian Schweinsteiger zu erkennen war; ein schwarzer Mischling zerfledderte genüsslich ein Buch, 

und ein Schäferhund versuchte, einen blauen Luftballon zu fangen, bis dieser mit einem lauten Knall 

zerplatzte.                                                                                                                                                                                            

„Das hier ist ein Paradies für Mensch und Tier“, lächelte Seifert. „Vor allem für Hunde“, bestätigte 

Hansen. Die Polizisten begaben sich zu einem etwa fünf Meter langen Campingbus. Harald Reckwitz, 

der Besitzer, erwartete die Beamten bereits.                                                                                                                  

„Was ist passiert?“, fragte Hansen.  „Ich bin bestohlen worden!“, entgegnete Reckwitz. „Das war 

bestimmt mein Nachbar, dieser elende Lump…!“ Hansen versuchte, den  bestohlenen Camper zu 

beruhigen. „Was wurde denn gestohlen, und wie heißt Ihr Nachbar?“ Reckwitz ballte die Fäuste. 

„Dieser Kerl nebenan heißt Michael Bergmann. Er hat den Stellplatz neben mir schon seit vielen 

Jahren. In dieser ganzen Zeit wollte er immer meinen Fußball haben.“ „Ihren Fußball?“, fragte 

Hansen ziemlich verwirrt. „Ja, meinen Fußball. Ich bin ein großer Fan von Bayern München. Vor 

einigen Jahren war ich in München auf dem Trainingsgelände und habe mir in der Geschäftsstelle 

einen Fußball gekauft. Den habe ich dann sogar von allen Spielern unterschreiben lassen. Für einen 

Fan gibt es nichts Wertvolleres!“ „Und Ihr Nachbar wollte diesen Ball also unbedingt haben?“ „Ja und 

jetzt hat er ihn sich einfach geklaut. Dieser gemeine Schuft! Bergmann ist wie ich ein großer Bayern‐

Fan. Deshalb war er schon immer scharf auf den Ball. Er hätte ja selbst nach München fahren 

können, um sich Autogramme zu holen, doch dazu war er einfach zu faul. Stattdessen hat er mir 

meinen Ball geklaut!“ „Nichts habe ich geklaut“, erklärte Bergmann, der soeben um die Ecke kam. 



„Unterlass gefälligst deine infamen Unterstellungen. Ich habe nichts mit der Sache zu tun.“ Hansen 

hob abwehrend die Hände nach oben. So kam er nicht weiter. „Waren Sie die ganze Zeit über im 

Campingwagen?“, fragte er Reckwitz. Der Befragte schüttelte den Kopf. „Nein, war ich nicht. Ich war 

eben nur mal kurz am Kiosk, um mir ein paar Getränke zu kaufen. Die Tür meines Wohnwagens habe 

ich offen gelassen. Ich konnte ja nicht ahnen, dass mein werter Herr Nachbar mich direkt beklaut.“ 

„Nichts habe ich geklaut. Unterlass gefälligst deine absurden Anschuldigungen!“, entgegnete 

Bergmann zornig. Reckwitz machte einen Schritt auf seinen Nachbarn zu, woraufhin sich Kommissar 

Hansen vorsichtshalber vor die beiden Streithähne stellte. Plötzlich begann dieser lauthals zu lachen. 

Er sah erst Reckwitz und dann Bergmann an. „Was gibt es denn da zu lachen?!“, fragte Reckwitz 

sichtlich verärgert. „Ich lache, weil Sie sich täuschen, Herr Reckwitz. Herr Bergmann ist nicht der Dieb 

des Balls. Ich glaube, ich kann Ihnen die Lösung des Falles präsentieren…“ „Na, da bin ich aber 

gespannt!“, meinte Reckwitz und sah den Kommissar erwartungsvoll an.  

Wer hat denn nun aber den Ball gestohlen?  

Auflösung: Bei dem Dieb handelt es sich um einen der Hunde. Während Reckwitz‘ Abwesenheit ist der 

Golden Retriever in den Campingwagen gesprungen und hat den Ball mitgenommen. Hansen hat ihn 

sogar noch dabei beobachtet, wie er ein Stück des Lederballs mit dem Autogramm von Bastian 

Schweinsteiger im Maul hatte. Folglich hat der Hund den Ball mitgenommen und anschließend 

genüsslich in seine Einzelteile zerlegt.  

(Quelle: „Meine Geschichte Extra“, Nr. 1, 2012, S.12‐13, Berlin: Publica Verlag GmbH) 

 

2. Rätselkrimi: Der missgönnte Michelin‐Stern  

 

Es war an einem regnerischen Sonntag, als Kommissar Hansen von seinem Kollegen Kommissar 

Seifert in den Kölner Gürzenich bestellt wurde. Dort fand an diesem Tag ein wichtiger 

Kochwettbewerb statt. Alles, was in der Kochszene Rang und Namen hatte, nahm an diesem 

Wettbewerb teil.                                                                                                                                                                                     

Hansen sah sich neugierig im großen Saal um. An etwa vierzig Tischen waren Köche dabei, ihre 

Mahlzeiten zuzubereiten. Eine Jury, bestehend aus acht Personen, ging umher, um das Geschehen zu 

begutachten. Für Hansen war dies eine erstaunliche Welt. Privat bevorzugte er allerdings gute 

Hausmannskost, wie sie seine Frau kochte. „Was ist denn passiert?“, fragte Hansen seinen Kollegen.                  

Kommissar Seifert seufzte leise. „Es geht um den berühmten Koch Gregor Baldauf. Sein Restaurant 

wurde letztes Jahr mit einem Michelin‐Stern ausgezeichnet. Baldauf ist der Favorit des diesjährigen 

Kochwettbewerbes. Nun wurde aber just vor dem Wettbewerb das Rezept zu seinem Kalbsragout 

gestohlen.“ Hansen reagierte überrascht. „Ich dachte eigentlich immer, diese berühmten Köche 

würden ihre Gerichte alle auswendig kennen!“ „Das dachte ich auch. Scheinbar ist es aber nicht so. 



Am besten reden wir gleich einmal mit Herrn Baldauf persönlich“, sagte Seifert resolut.  Die Polizisten 

begaben sich zu dem Sternekoch. Baldauf war ein großer, schlanker Mann mit Spitzbart. Dass das 

Kochen seine Leidenschaft war, sah man ihm nicht an. „Bitte erzählen Sie uns doch mal, was genau 

passiert ist“, forderte Hansen den Mann auf. Baldauf seufzte leise. „Jeder Koch hat einen kleinen 

Vorbereitungsraum von den Veranstaltern zur Verfügung gestellt bekommen. Dort habe ich das 

Rezept für mein Kalbsragout auf einen Tisch gelegt. Ich musste bloß mal kurz zur Toilette. Ich war 

bestimmt nicht länger als fünf Minuten weg. In dieser Zeit wurde das Rezept gestohlen.“ „Kennen Sie 

die Zubereitung des Kalbragouts denn nicht auswendig?“, fragte Seifert immer noch ungläubig. 

Baldauf nickte. „Ja, natürlich schon, nur hat der Täter durch den Diebstahl die Möglichkeit, das 

Rezept nach zu kochen.“ Hansen runzelte die Stirn. „Was ist denn  das Besondere an Ihrem Rezept?“ 

Vor allem sind es die Kräuter und Gewürze“, entgegnete Baldauf. „Ich benutze unter anderem 

Thymian und einen Schuss Preiselbeersaft, um einen unvergleichlichen Geschmack zu erzeugen. 

Wissen Sie, beim Kochen sind es die kleinen Besonderheiten, welche zählen.“ „Wer käme denn für 

den Diebstahl in Frage?“, fragte Kommissar Seifert den Koch. „Da fallen mir gleich drei andere 

Mitstreiter ein, die mir meinen Erfolg schon seit langem neiden: Gustav Berger, Henrik Matuschick 

und Thomas Grundmann.“ Hansen nickte. „Dann schlage ich vor, dass wir schnellstmöglich mit den 

drei Herren sprechen.“                                                                                                                                                                          

Zehn Minuten später saßen die beiden Polizisten gemeinsam mit den vier Starköchen im 

Besprechungsraum des Gürzenichs. „Herrn Baldauf wurde ein Rezept gestohlen“, klärte Hansen die 

drei Verdächtigen auf. „Möglicherweise hat ja einer von Ihnen das Rezept entwendet!“                                                    

„Das ist aber eine infame Unterstellung!“, entgegnete Gustav Berger sofort. „Herr Baldauf sollte sich 

mehr auf das Kochen als auf dumme Räubergeschichten konzentrieren!“, hieb Henrik Matuschick 

nun in dieselbe Kerbe. „Damit hätte er wahrlich genug zu tun.“ „Er ist nämlich schon lange nicht 

mehr so gut wie früher…“, fügte Thomas Grundmann hinzu. „Den Michelin‐Stern hat er nicht 

verdient. Da hätte es bessere Kandidaten gegeben.“ „Mich zum Beispiel!“, sagte Matuschick. „Mein 

Restaurant ist viel besser als das von Herrn Baldauf. „Bei uns wird nicht so viel Wert auf überflüssigen 

Schickschnack gelegt.“ „Wer braucht schon Gewürze wie Thymian und anderes Zeug?“, warf 

Grundmann ein. „Das ist doch alles unsinnig. Heutzutage geht es beim Kochen um ganz andere 

Dinge.“ „Die Leute wollen heute vor allem eine neue, leichte Art von Kochkunst“, meinte Berger. 

„Eine, bei der es um mehr geht als nur um das reine Kochen. Es geht um die Kunst des Genießens. All 

das gehört wie ein Ritual dazu.“ „Baldauf hätte den Wettbewerb hier niemals gewonnen!“, war 

Matuschick sich sicher. Seine Zeit ist längst abgelaufen. Die neuen modernen Köche sind auf dem 

Vormarsch!“ „Das mag ja sein“, entgegnete Hansen stirnrunzelnd. „Dennoch wurde Herrn Baldauf 

das Rezept gestohlen. Inzwischen weiß ich auch, wer hinter der Sache steckt!“                                                   

Die drei verdächtigen Köche sahen den Kommissar erwartungsvoll an.  



Wer ist aber der gesuchte Täter und wodurch hat er sich verraten?  

Auflösung: Der gesuchte Dieb heißt Thomas Grundmann. Er erwähnt, dass Baldauf Gewürze wie 

Thymian benutzt hat. Das kann er nur wissen, weil er selbst das Rezept kennt und vorher gestohlen 

hat.  

(Quelle: „Meine Geschichte Extra“, Nr. 1, 2012, S.90‐91, Berlin: Publica Verlag GmbH) 

 

 

 

3. Rätsel: Wie sieht das nächste Element aus?  

 

 

 

Lösung: Die Elemente bestehen aus gespiegelten Zahlen:  

 

 

(Quelle: http://www.andinet.de/raetsel/raetsel/symbole.php?lsg) 

 


